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Bedeutung der Symbole:

Schreibe ins Heft/ 
in deinen Ordner

*Mit den Schülern bzw. Lehrern sind im ganzen Heft selbstverständlich auch die Schülerinnen und Lehrerinnen gemeint!

EA PA

GA

Einzelarbeit

Arbeiten in 
kleinen Gruppen

Partnerarbeit

Arbeiten mit der
ganzen Gruppe GA

Vorwort

Liebe Kolleginnen und Kollegen,

alle sind sich einig, wir müssen mehr für unsere Umwelt tun. Genau das be-
stätigt der Blick in die Tageszeitungen oder auf den Bildschirm – beim richtigen 
Programm.

Ständig lesen, sehen und hören wir, in welchem Ausmaß unsere Umwelt be-
reits geschädigt und noch gefährdet ist. Nachrichten über das Aussterben von 
Tier- und Pflanzenarten, über die Bedrohung von Waldbeständen, über die Be-
lastung von Luft, Boden und Nahrungsmitteln überschlagen sich.

In dieser Situation ist es billig, die Verantwortung auf die Politiker abzuschieben. 
Andererseits ist es so:

Mit einer klagenden Meinungsäußerung ist noch nichts gewonnen, und Politik 
ist ein lahmes Geschäft.

Umweltschutz geht uns alle an und ist nur dauerhaft effektiv (nachhaltig), wenn 
wir bereit sind umzudenken. 

Und weil Denken allein nicht reicht, müssen wir aktiv werden.

Das wiederum setzt Wissen voraus. Deshalb sollen unsere Schüler* Fakten, 
Wirkungsweisen und Zusammenhänge kennen lernen.

Die hier vorgelegten Arbeitsblätter sollen genau dazu beitragen.

Viel Freude und Erfolg bei dieser wichtigen Aufgabe wünschen 
Ihnen und Ihren Schülern das Kohl-Verlagsteam und

Alfred Winter
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An die Schüler / Wahlaufgaben

Liebe Schülerinnen und Schüler,

du wirst dich ab jetzt verstärkt mit dem Thema Umwelt und Umweltschutz befassen. Aber 
selbst wenn es dir dann gelingt, dich weitgehend umweltbewusst zu verhalten – die Aus-
wirkungen wirst du nicht erkennen können – du bist schließlich nicht allein auf der Welt und 
in der Umwelt. Und die Wirkungen brauchen lange Zeit, bis du sie wahrnehmen kannst.

Dennoch sollte jeder Einzelne sich umweltbewusst verhalten. Und wenn das Viele tun ...
Wie das geht, lernst du mit den Arbeitsblättern.

Und dafür sollst du sofort belohnt werden: Nach zwei erfolgreich bearbeiteten Arbeitsblät-
tern schneidest du eine der jetzt folgenden Aufgaben aus. Wähle aber so aus, dass die 
beiden Arbeitsblätter und die Wahlaufgabe thematisch zusammenpassen. Dann bearbei-
test du die Wahlaufgabe und klebst sie auf die Rückseite des jeweiligen Arbeitsblattes.

Du wirst ab und zu Bilderrätsel zu lösen haben. Das geht so:
 a) Du stellst dir zuerst das geschriebene Wort zum Bild vor.
 b) Abgebildet ist ein Hund. Darunter steht 
     2 = ä, 5 = e
 c) Der 2. Buchstabe wird demnach gestrichen und durch ein ä ersetzt.
 d) Der 5. Buchstabe soll ein e sein.
 e) Die Lösung heißt „Hände“.

Bei den spannenden Themen und Aufgaben wünscht dir viel Freude und Erfolg

Eine Deponie ist ein Ort zur Ablage von ____________________. 

Bei der Deponierung soll die ___________________ so wenig wie möglich

beeinträchtigt werden. Nach Art und __________________________ der Abfälle
wird unterschieden zwischen

	 Ü Hausmüll
	 Ü Bauschutt und
	 Ü Sondermüll.

Deponien besitzen meist eine ___________________________ gegen Sickerwasser
und eine Entgasung.

!

Ü Deponie

Deine Silben für die fehlenden Wörter:

 Ab – Ab – welt – Ge – dich – fäl – Um – keit – tung – fähr – len – lich

Alfred Winter
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An die Schüler / Wahlaufgaben

Damit ist hier nicht nur das _____________________ von Lebensmitteln in sprudelnd 

kochendem Wasser gemeint, sondern das Garen allgemein. 

Neben einer ______________________________ Zubereitung ist auch der sparsame 

_________________ von Energie sehr wichtig. Allerdings sind beide miteinander 

verbunden. Wenn die ____________________ kürzer ist, ist auch der Verlust an 

____________________ geringer. Längeres Garen ____________________ nämlich 

in hohem Maße wasserlösliche und hitzeempfindliche Vitamine.

!

Ü Kochen

Du brauchst diese Silben:

 Ga – Gar – satz – zer – nähr – stört – zeit – nen – stoff – ren – scho –
 Vi – Ein – ta – nen – den – mi

Dieses Kunstwort besteht aus den englischen Wörtern smoke (Rauch) und fog  

(Nebel). Der _______________________ entsteht, wenn warme Luft sich über die

kalte Luft am Boden schiebt und den ___________________________ verhindert.  

In städtischen ______________________________ steigt dann die Konzentration an 

Schadstoffen und Stäuben. Der Wintersmog besteht vor allem aus _______________,

der mit __________________________ und Ruß beladen ist. Hauptverursacher des 

Smog sind Hausbrand, Industrieabgase und der __________________________.

Ü Smog

Du brauchst diese Silben, um die fehlenden Wörter entstehen zu lassen:

 Stra – Win – Luft – Ne – di – Bal – ßen – bel – aus – ver – tausch – ter – 
 kehr – lungs – Schwe – ge – ten – fel – oxid – bie – smog


